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In meiner Praxis habe ich viele ältere, teils vorerkrankte Patien­
ten mit herausnehmbarem Zahnersatz, die häufig nicht mehr  
in der Lage sind, ihn adäquat und regelmäßig zu reinigen. Die 
Folge: Auf der Prothese können sich hartnäckige Ablagerungen 
aus Plaque und Zahnstein festsetzen, die sich mit häuslichen 
Mundhygienemaßnahmen nicht mehr entfernen lassen. 
Auch kann es zu unschönen Gerüchen und Ver­
färbungen kommen, wenn sich immer mehr 
Mikroorganismen, aber auch Farbstoffe aus 
Genuss- und Lebensmitteln im Biofilm ein­
lagern und von dort in die Prothese diffun­
dieren (Abb. 1). 
Diese unangenehmen Auswirkungen neh­
men die Patienten zum Teil selber wahr 
oder aber wir sprechen sie direkt darauf an 
und bieten ihnen eine professionelle Reini­
gung ihres herausnehmbaren Zahnersatzes 
an. Meist bedarf es weniger Erläuterungen zur 
Notwendigkeit der Entfernung dieser Verschmutzun­
gen und die Patienten willigen ein. Bevor ich die Vorteile für 
unsere Praxis beschreibe, gehe ich zunächst auf die aktuelle 
Studienlage ein, um die grundsätzliche Bedeutung einer wir­
kungsvollen Prothesenaufbereitung für den Zahnersatz, die 
Mundgesundheit und den Allgemeinzustand von Prothesen­
trägern aufzuzeigen. Gleichzeitig bieten die Studienergebnisse 
auch eine gute Argumentationsgrundlage für das Aufklärungs­
gespräch, das besonders bei älteren bereits vorerkrankten Pa­
tienten indiziert ist.

Schlechte Prothesenreinigung führt  
zu höheren Gesundheitsrisiken

In der Literatur finden sich zahlreiche Hinweise darauf, dass die 
Reinigung von herausnehmbarem Zahnersatz einen signifikan­

ten Einfluss auf seine Lebensdauer, Funktion und Ästhe­
tik hat. So wurde zum Beispiel nachgewiesen, dass 

sich die initiale Oberflächenqualität der Versor­
gung durch geeignete individuelle und pro­

fessionelle Reinigungsmaßnahmen erhalten 
lässt5 – eine klare Voraussetzung für den 
Langzeiterfolg einer Prothese. Nicht nur 
auf der Zahn-, sondern auch auf der Pro­
thesenoberfläche bildet sich bei unzurei­
chender Mundhygiene ein Biofilm.1, 2 Die 

Anzahl und die Art der Bakterien und Pilze 
im Belag ändern sich während der Verweil­

dauer der Prothese im Mund1, 2, 21, was dazu 
führen kann, dass sie unangenehm riecht und sich 

verfärbt.1, 7, 8 Wird der Biofilm nicht entfernt, verhärtet er mit 
der Zeit und formt sich zu Zahnstein.7, 23, 30 Da sich die festen 
Ablagerungen auch an den Verbindungselementen und den 
Kontaktflächen der Prothese festsetzen, wird ein optimaler Sitz 

Chemisch-mechanische Prothesen-
reinigung kann Infektionen verhindern
 Eine Literaturstudie von ZA Patrick Märthesheimer

ZAHNERSATZ /// Dass eine sorgfältige und regelmäßige Zahnpflege wichtig für eine ge-
sunde Mundflora und die Gesunderhaltung des gesamten Organismus ist, ist allgemeinhin 
bekannt. Dass eine ungenügend gereinigte Prothese neben offensichtlichen Verfärbungen 
und unangenehmem Geruch auch negative Auswirkungen auf die Funktionsfähigkeit des 
Zahnersatzes sowie auf die Mund- und Allgemeingesundheit haben kann, ist vielen jedoch 
nicht bewusst. Umso wichtiger ist es, Patienten und Pflegepersonal über die Bedeutung der 
Prothesenreinigung aufzuklären und ihnen gleichzeitig einen hochwertigen Service zur 
hygienischen Aufbereitung des Zahnersatzes anzubieten. Am effektivsten hat sich die Kom-
bination aus mechanischer und chemischer Reinigung erwiesen15, wie sie das SYMPRO- 
System (Renfert) bietet.

Abb. 1: Verschmutzte Unterkieferprothese. 
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und Halt des Zahnersatzes auf den Träger- bzw. Pfeilerzähnen 
beeinträchtigt. Hierdurch kann es zu Passungenauigkeiten mit 
schmerzhaften Druckstellen kommen.30

Hinweis: Jeder Zahnersatz kann funktionsuntüchtig werden, 
wenn er nicht regelmäßig gründlich gereinigt wird. Eine nach­
haltige Prothesenreinigung ist aber auch für die Mund- und All­
gemeingesundheit essenziell.22, 31 So befinden sich im Biofilm 
der meisten prothetischen Versorgungen potenziell pathogene 
Mikroorganismen17, die Ursache für viele chronische Infektionen 
sein können.2, 30

Deren Masse steht in einem proportionalen Zusammenhang mit 
dem Auftreten von Läsionen der Mundschleimhaut.7 Der Biofilm 
hat aber nicht nur einen direkten Einfluss auf berührende Ge­
webeoberflächen, er beeinflusst vielmehr das gesamte Mikro­
biom der Mundhöhle und kann somit auch die Erkrankung der 
verbliebenen Zähne durch Karies und Parodontitis verstärken.2, 6 
In einer Studie wurde nicht nur nachgewiesen, dass das Verhält­
nis von Staphylokokken und Mutans Streptokokken im Mund 
von Prothesenträgern erhöht ist. Es konnten auch Enterobak­
terien auf dem Zahnersatz nachgewiesen werden.6

Häufigkeit für Prothesenstomatitis stark erhöht

Eine mangelhafte Prothesenhygiene kann zudem zu einer chro­
nischen, atrophischen Candidiasis führen4, 7, deren Auslöser häu­
fig der Pilz Candida albicans ist. Solch eine Prothesenstomatitis, 
die einhergeht mit einer Entzündung und Rötung der von der 
Prothese bedeckten Mundschleimhaut, ist eine häufig vorkom­
mende Erkrankung bei Prothesenträgern; epidemiologische Stu­
dien nennen hierfür eine Inzidenz von teils mehr als 70 Prozent.20 
Zwar kann die Erkrankung mit Antimykotika behandelt werden; 

ohne eine Dekontamination der Prothese und dem langfristigen 
Erhalt ihrer hygienischen Sauberkeit wird sie nach Absetzen der 
Medikamente jedoch wieder auftreten20 – besonders gefährdet 
sind hiervon Prothesenträger, die an Lungenerkrankungen wie 
COPD leiden.16 
Da die orale Gesundheit in engem Zusammenhang mit der All­
gemeingesundheit steht, stehen auch viele oral- und allgemein­
medizinische Erkrankungen in einer direkten Wechselbeziehung: 
Ob Diabetes mellitus, psychische oder Herz-Kreislauf-Erkran­
kungen, Essstörungen oder eine mangelhafte Ernährung: All dies 
hat Einfluss auf den Körper – und damit auch auf Zähne und 
Zahnfleisch. Umgekehrt ergeben sich auch aus rein zahnmedi­
zinischen Beschwerden wie Parodontopathien und Okklusions­
störungen weitreichende Folgen für den gesamten Organismus. 
Da sich Mikroorganismen auch auf der Oberfläche von Zahn­
ersatz anlagern8, kann eine schlechte Prothesenhygiene zu 
einem erhöhten Infektionsrisiko führen. Denn wenn sich patho­
gene Keime in die Atemorgane und den Magenbereich ausbrei­
ten, kann es dort zu Infektionen und systemischen Erkrankun­
gen wie Aspirationspneumonien, Fungämien und endotheliale 
Dysfunktionen kommen.4, 7, 18

Hinweis: Eine schlechte Mundhygiene und Prothesenpflege 
erhöhen die Inzidenz einer pulmonalen Infektion, wohingegen 
eine Verbesserung der Hygienemaßnahmen ihr Auftreten redu­
ziert – das ist besonders für Hochrisikopatienten in Kranken­
häusern und Pflegeeinrichtungen entscheidend.25

So sollte der Prothesenreinigung von Patienten mit einer HIV- 
oder Helicobacter pylori-Infektion, mit Diabetes mellitus, Krebs 
oder einer pulmonalen bzw. kardiovaskulären Erkrankung be­
sondere Beachtung geschenkt werden.11 Als Zahnärzte über­
nehmen wir hier eine sehr wichtige Aufklärungs- und Kontroll­
funktion.

Hygienische Aufbereitung mit  
spezieller Nadelgeometrie

Wie lässt sich herausnehmbarer Zahnersatz nun am besten säu­
bern? Neben der täglichen Mundhygiene mit speziellen Pflege­
mitteln (Bürsten, Gel, spezielle Zahnpasta, Brausetabletten etc.) 
stellt die professionelle Prothesenaufbereitung mit einem me­
chanischen, chemischen oder einem kombinierten Reinigungs­
prozess eine sinnvolle Ergänzung dar. Studien belegen, dass die 
Auswahl der Methode einen signifikanten Einfluss auf die Akti­
vität des Biofilms und die Menge des Pilzes Candida albicans 
auf den Prothesen hat. Die Kombination von mechanischer und 
chemischer Prothesenaufbereitung wird dabei als wirkungsvol­
ler angegeben als ein rein mechanischer Prozess.15

Früher habe ich mein Dentallabor mit der für unsere Praxis zeit­
lich und finanziell aufwendigen Reinigung beauftragt. Diese Aus­
lagerung der Serviceleistung stieß jedoch häufig auf organisa­
torische Herausforderungen, denn die Prothesen mussten min­
destens über mehrere Stunden, manchmal auch bis zum nächs­
ten Tag, im Labor verbleiben – für viele Patienten eine untragbare 
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Situation. Aus diesem Grund habe ich 
nach einer Möglichkeit gesucht, diese 
Dienstleistung für den Patienten kosten­
effizient bei uns in der Praxis anbie ­
ten zu können. Bei meiner Internet­
recherche stieß ich auf Prothesen­
reinigungsgeräte unterschiedlicher 
Hersteller. Am besten und effektivsten 
erschien mir das SYMPRO­Gerät von 
 Renfert (Abb. 2) mit seinem mechanisch­ 
chemischen Wirkprinzip. 
So reinigt es die Prothese mit feinen, abgerunde­
ten Metallnadeln, die durch ein rotierendes Magnet­
feld aktiviert werden, in Kombination mit einer auf das 
System abgestimmten Flüssigkeit. Besonders gefallen haben 
mir neben dem automatisierten Reinigungsprozess auch das 
klare Bedienkonzept (Abb. 3) und die ansprechenden Design­
faktoren, die gerade bei der Anwendung durch das Praxisper­
sonal die Akzeptanz erhöhen. Der konkurrenzfähige Anschaf­
fungspreis und die Empfehlung eines Kollegen taten ihr Übriges 
zu meiner Kaufentscheidung. Hinzu kam, dass die Anschaffung 
des neuen Geräts auch von meiner mit der Prophylaxe und un­
terstützenden Parodontitistherapie betrauten Mitarbeiterin sehr 
begrüßt wurde, da sie regelmäßig mit der oft verbesserungs­
würdigen Prothesenhygiene der Patienten konfrontiert wird. Mit 
der Einstellung der Rotationsfrequenz des Magnetfelds und der 
Laufzeit war sie auf Anhieb vertraut und entwickelte ergänzend 
zu den Herstellerempfehlungen bald eigene Erfahrungswerte. 
Auch das Beschicken und das Entnehmen des Zahnersatzs 
 sowie die Reinigung und Pflege des Geräts stellten sich auf ­
grund der guten Ergonomie von SYMPRO als problemlos dar. 
Darüber hinaus wird ein Leitfaden zur hygienischen Aufbereitung 
der Systemkomponenten mitgeliefert, der in das Praxis­QM­ 
System eingebunden werden kann.

Sichere und schonende Biofi lm- 
und Zahnsteinentfernung

Wir haben mit dem SYMPRO­System schon alle Arten von 
 herausnehmbarem Zahnersatz aus diversen Werkstoffen und 
Legierungen, Totalprothesen, Kombinationszahnersatz mit un­
terschiedlichen Halteelementen, implantatgetragenen Zahn­

ersatz sowie gelegentlich auch gelöste Kronen oder 
 Brücken gesäubert. Die Verschmutzungsgrade reichten hierbei 
von leicht sichtbaren Verfärbungen bis hin zu starken Zahnstein­
ablagerungen in Verbindung mit vollständiger Plaquebedeckung. 
Biofilme konnten in jedem Fall und Ausprägungsgrad sicher ent­
fernt werden (Abb. 4). Infolgedessen kann auch die hierdurch 
induzierte negative Beeinflussung der oralen Flora als aufge­
hoben angesehen werden.
Durch die effektive Kombination von mechanischer Wirkung der 
Stahlnadeln und chemischer Wirkung des Reinigungsmittels 
help:ex plaque f ließ sich Zahnstein in den allermeisten Fällen 
 sicher und selbsttätig entfernen (Abb. 5). Nur selten verblieben 
an sehr engen Stellen oder auf suboptimal gestalteten oder aus­
gearbeiteten Kunststoffoberflächen leichte Residuen, die jedoch 
einfach und rückstandslos mit einer Prothesenbürste entfernt 
werden konnten. Eventuell hätten diese schwer zugänglichen 
Ablagerungen auch durch eine verlängerte Betriebszeit des Ge­
räts gelöst werden können, dieser zeitliche Mehraufwand ließ 
sich in unsere Praxisabläufe jedoch nicht immer einbauen. Dass 
das Nadelreinigungsgerät nicht nur sehr effektiv, sondern dabei 
auch äußerst schonend ist, zeigte sich daran, dass alle Ober­
flächen der von uns gereinigten Prothesen (ob Metall oder Kunst­
stoff) unter sechsfacher Vergrößerung keine sichtbaren Verän­
derungen durch Einwirkung der Stahlnadeln aufwiesen
In Einklang mit der zuvor beschriebenen Studienlage konnten 
wir in unserer Praxis feststellen, dass die wiedergewonnene 
Sauberkeit und die verbesserte Oberflächenglätte der Prothe­
sen zu einem signifikanten Rückgang von Stomatitiden führten. 
Auch verbesserte sich in Verbindung mit der obligatorisch 
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ebenso regelmäßig durchgeführten professionellen Zahnreini­
gung die Mundgesundheit der Patienten – deutlich erkennbar 
durch eine insgesamt geringere Plaqueakkumulation am Rest­
zahnbestand und eine straffere und gesund-rosig wirkende Gin­
giva.

Die Akzeptanz unter den Patienten  
war von Anfang an recht hoch

Die Prothesenträger haben unser neues Hygieneangebot sehr 
gut angenommen. Besonders diejenigen, die aus eigenem An­
trieb nach einer speziellen Reinigungsmethode gesucht hatten, 
waren mit den Ergebnissen sehr zufrieden. Patienten, die erst 
durch unsere Praxis auf die Problematik der mangelnden Pro­
thesenreinigung hingewiesen wurden, waren nach einem 
Vorher-Nachher-Vergleich ebenfalls von der Wirksamkeit über­
zeugt. Besonders beeindruckt von der Reinigungswirkung auf 
Verfärbungen, die auf den ersten Blick nicht zu erkennen  
waren (wie gedunkelte Kompositverblendungen an Teleskopen), 
waren die ästhetikbewussten „Best Ager“, denn sie hatten mit 
einer so deutlichen Aufhellung ihres „vergilbten“ Zahnersatzes 
nicht gerechnet.

Fazit: Verbesserte Gesundheit und Kundenbindung

Das SYMPRO-Prothesenreinigungsgerät ist in Kombination mit 
den speziellen Reinigungsmitteln (flüssig oder pulverförmig) ein 
empfehlenswertes und kosteneffizientes Instrument zur che­
misch-mechanischen Reinigung von herausnehmbarem Zahn­
ersatz in der Praxis. Durch die wirkungsvolle hygienische Pro­
thesenaufbereitung lassen sich nicht nur die Lebensdauer, die 
Funktion und die Ästhetik des Zahnersatzes, sondern auch die 
Mund und Allgemeingesundheit von älteren, teils bereits vor­
erkrankten Patienten positiv beeinflussen. Gleichzeitig kann mit 
der zusätzlichen Privat- bzw. Prophylaxeleistung, deren hohe 
Wirksamkeit viele überrascht, sowohl die Wirtschaftlichkeit der 
Praxis als auch die Kundenbindung und Compliance nachhaltig 
erhöht und das Wohlbefinden von Prothesenträgern gesichert 
werden.

INFORMATION /// 

ZA Patrick Märthesheimer • Stockumer Kirchstraße 7, 40474 Düsseldorf
Tel.: +49 211 49638208 • www.zahnarzt-an-der-messe.de
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